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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TTV Pleidelsheim : TSV Bietigheim 
Samstag, 25.11.2023, 15:30 Uhr

Wörn macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Bietigheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.1 beim TTV Pleidelsheim endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der TTV
Pleidelsheim mit 2 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Fadda / Widmayer gegen Wörn /
Schreder bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Fadda / Widmayer zurück ins
Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Es dauerte eine Weile, bis Bender / Coburger
ihr 3:2 gegen Armbster / Ladu feiern konnten. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Hyra / Paulmann das Match mit 1:3 gegen Zarba / Das abgaben und eine Niederlage
kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Felix Fadda letztlich im Repertoire, um Michael
Ladu final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Alexander Bender und Gunther Armbster, ehe sich der Spieler des TTV Pleidelsheim
mit 8:11, 11:9, 6:11, 11:8, 12:10 durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte
Timo Hyra im Spiel gegen Julian Schreder, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Dirk Widmayer bekam seinen Gegner Rufus Wörn beim klaren 8:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Guido Paulmann über die 1:3-Niederlage gegen Rajesh Das hinweggetröstet werden
musste. Es dauerte eine Weile, bis Jens Coburger seine 2:3-Niederlage gegen Dennis Zarba
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV Pleidelsheim und des TSV Bietigheim. Nach gewonnenem ersten Satz gab Felix Fadda das
Spiel gegen Gunther Armbster noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 8:11, 10:12, 5:11. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Bender seinem Gegner Michael Ladu
letztlich beim 6:11, 3:11, 11:8, 5:11 nicht gefährlich werden. Damit hat Bender nun ein 6:5 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach
Timo Hyra bei seiner Niederlage gegen Rufus Wörn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Pleidelsheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Aldingen am 02.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Bietigheim wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL
Gemmrigheim am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Pleidelsheim

Doppel: Fadda / Widmayer 1:0, Bender / Coburger 1:0, Hyra / Paulmann 0:1 
Einzel: F. Fadda 0:2, A. Bender 1:1, T. Hyra 0:2, D. Widmayer 0:1, G. Paulmann 0:1, J. Coburger 0:1 

 TSV Bietigheim
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Doppel: Armbster / Ladu 0:1, Wörn / Schreder 0:1, Zarba / Das 1:0 
Einzel: G. Armbster 1:1, M. Ladu 2:0, R. Wörn 2:0, J. Schreder 1:0, D. Zarba 1:0, R. Das 1:0


